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Blick zurück - und nach vorn
WAHRZEICHENBeim Tag der offenen Tür in Schloss und Schlosspark Burgscheidungen
kramen Besucher in Erinnerungen - und erfahren Spannendes zur geplanten Zukunft.

VON ANDREAS LÖFFLER

BURGSCHEIDUNGEN - Bereits am spä-
ten Mittag war lediglich noch die
Tour um 17 Uhr buchbar; kurze
Zeit später waren auch die aller-
letzten Plätze für eine der Füh-
rungen durch das Schloss verge-
ben: Der Tag der offenen Tür in
Schloss und Schlosspark Burg-
scheidungen am Ostermontag er-

wies sich als wahrer Besucherma-
gnet. Während die einen durch
den prachtvollen, zu Sachsen-An-
halts Gartenträume-Parks gehö-
renden Terrassengarten flanier-
ten und sich teils mit ihren Kin-
dern noch(mals) auf Ostereiersu-
che begaben, machten es sich an-
dere mit kühlen Getränken und
Leckerem vom Grill auf der impo-
sant geschwungenen Freitreppe
zum Schloss gemütlich und ließen
sich die kräftige Ostermontags-
Sonne auf die Nase scheinen.

Nicht wenige, die das seit 2008
in privater Hand befindliche und
für den Publikumsverkehr zuletzt
weitestgehend verschlossene Ge-
bäudeensemble noch aus DDR-
oder unmittelbaren Nachwende-
zeiten kennen, waren ganz er-
kennbar auch gekommen, um in
persönlichen Erinnerungen zu
kramen - wie etwa Marina und
Wolfgang Beyer, die von Dorndorf
aus herübergeradelt kamen. „Ich
kann mich noch gut an die ,Rem-
ter’ bezeichnete Gaststätte und
die groß aufgezogenen Schloss-

„Hier soll ein
internationales
Tagungszentrum
entstehen.“
Steffen Seidel
Architekt der neuen Eigentümer

festspiele erinnern“, plauderte
Wolfgang Beyer aus seinem Er-
fahrungsschatz. Kräftig in ihren
eigenen Erinnerungen kramte
auch Annette Längricht, die am
Montag sämtliche der im Stun-
dentakt angebotenen Führungen
durch die Innenräume des Schlos-
ses leitete. Als vielleicht beste
Kennerin des Gebäudeensembles
überhaupt, die Mitte der 1950er-
Jahremit ihrer Familie und ihrem
als Schlossverwalter beauftragten
Vater Erwin Krübke hierherkam,
wies Längricht die Besucher nicht
nur auf die Besonderheit hin, dass
das Schloss wegen eines unvollen-
det gebliebenen Umbaus je zwei
Gebäudeflügel aus Barock- wie
auch Renaissance-Zeit umfasst,
und gab auch die Sage von der
Goldenen Ente und dem in ihr
versteckten Schatz zum Besten.

Umdie zukünftigeNutzung des
Schlosses ging es, als Steffen Sei-
del während der Führungen das
Wort ergriff. Der Architekt ist von
den neuen Eigentümern des in
Liechtenstein ansässigen IT-
Unternehmens Æternity, welche
das Anwesen im Oktober 2020 im
Rahmen einer Zwangsversteige-
rung erwarben, mit der Umset-
zung einer denkmalgerechten Sa-
nierung beauftragt worden. „Per-
spektivisch soll hier ein interna-
tional angesiedeltes Tagungs- und
Veranstaltungszentrum entste-
hen“, blickte Seidel voraus und
umriss die gewaltigen Herausfor-
derungen, die die Erneuerung et-
wa von Wasser-, Abwasser- und
Energieversorgung stellen wird.
Allerdings wolle man historische
Substanz und Schichten aus
unterschiedlichen Stilepochen
weitgehend erhalten und auf grö-
ßere Umbauten verzichten. „Wir
gehen vielmehr additiv vor“, sagte
er und erläuterte das Konzept an-
hand eines künftigen Gästezim-
mers, das mit einer modernen
Badzelle versehen worden war -
„wie ein Möbelstück“, so Seidel.

Schloss Burgscheidungen: Ein Ensemblemit einer interessanten Vergangenheit

Nach wechselvoller Geschichte
und verschiedenen Eigentümern
ging das Schloss, das erstmals im 9.
Jahrhundert erwähnt worden war,
1722 in den Besitz von Levin von der
Schulenburg über. Dieser beauf-
tragte den sächsischen Landesbau-
meister David Schatz mit der Um-
gestaltung zum Barockschloss. Von

dem vierflügelig geplanten baro-
cken Neubau wurden nur Nord- und
Ostflügel errichtet, Süd- und West-
flügel blieben bis heute aus der Re-
naissancezeit erhalten. Der Schloss-
park mit Terrassenhang ist von
einem aus der Unstrut gespeisten
Kanal umgeben. Die Böschungen
des Terrassengartens werden von

elf Figuren des Altenburger Bild-
hauers Joseph Blühme geschmückt.

Zu den berühmtesten Bewohnern
soll Anna Constantia von Brock-
dorff, die spätere Gräfin von Cosel
und Mätresse Augusts des Starken,
gehört haben, die zuvor mit dem
damaligen Schlossherrn Magnus

von Hoym verheiratet war. Die Fa-
milie von der Schulenburg wurde im
Herbst 1945 durch die Bodenreform
enteignet. Von 1955 bis 1990 war
das Schloss zentrale Schulungsstät-
te der Ost-CDU. Seit 2008 ist das
Ensemble wieder in privater Hand;
2020 erwarb die Liechtensteiner
Firma Æternity das Anwesen. LÖF

Falsche
Kennzeichen
NAUMBURG/HBO - Streifenbeam-
ten fiel in derNacht zumDiens-
tag in der Roßbacher Straße in
Naumburg ein geparktes Auto
auf. Bei der Überprüfung stellte
sich heraus, dass an demWagen
nicht zugehörige Kennzeichen
angebracht waren. Die Num-
mernschilder wurden eingezo-
gen und entsprechende Ermitt-
lungen eingeleitet, heißt es in
einer Mitteilung der Polizei.

„Vergessen“
zu bezahlen
ZEITZ/HBO - Das Personal eines
Zeitzer Supermarktes in der
Hainichener Dorfstraße stellte
am Dienstagvormittag einen
Ladendieb auf frischer Tat. Die-
ser hatte Waren in seinem
Rucksack versteckt, diese aber
laut Polizeiangaben an der Kas-
se nicht bezahlt. Beamte einer
gerufenen Streife stellten da-
raufhin die Personalien des
Tatverdächtigen fest.

POLIZEI-REPORT

Autoscheiben
eingeschlagen
WEISSENFELS/HBO - Unbekannte
Täter haben am vergangenen
Wochenende zwei Scheiben
eines in der Weißenfelser Max-
Planck-Straße abgestellten
Autos eingeschlagen. Anschlie-
ßend wurde das Fahrzeug laut
Polizeiangaben durchwühlt. Zu
dem möglichen Diebesgut lie-
gen allerdings bisher noch kei-
ne Erkenntnisse vor, heißt es
weiter.

Mit 3,02 Promille
auf dem Fahrrad
ZEITZ/HBO - Etliche Male zu oft
hat wohl ein Mann aufs Oster-
fest angestoßen, der am Mon-
tagabend mit dem Fahrrad am
Zeitzer Schützenplatz unter-
wegs war. Als die Polizei ihn
dort kontrollierte, ergab ein
Atemalkoholtest einen Wert
von 3,02 Promille. Der Mann
musste im Klinikum eine Blut-
probe abgeben. DieWeiterfahrt
wurde unterbunden.

Erweiterung des
Lutherweges
ZSCHEIPLITZ/NT/MZ - Der Luther-
weg in Sachsen-Anhalt, der
schon jetzt jetzt eine Länge von
über 400 Kilometern hat, er-
fährt eine Süd-Erweiterung in
vier Etappen - von Eisleben
über Querfurt, Steigra und
Zscheiplitz nach Naumburg.
Die offizielle Eröffnung des
neuen Wanderweges, ein Pro-
jekt der Lutherweg-Gesell-
schaft, der beteiligten Land-
kreise und des Geo-Naturparks
Saale-Unstrut-Triasland, ist am
24. Mai in Zscheiplitz geplant.
In den am Weg liegenden Kir-
chen und Stationen wird auf
das Wirken Luthers aufmerk-
sam gemacht.

Gesundheitsamt
bildet selbst aus
NAUMBURG/MW - Das Gesund-
heitsamt des Burgenlandkrei-
ses bildet erstmals seit Anfang
April und bis Dezember 2025
zwei Frauen zu Gesundheits-
aufseherinnen aus. Deren Auf-
gaben umfassen die Kontrollen
von Hygienevorschriften in öf-
fentlichen und gewerblichen
Einrichtungen sowie Seuchen-
verhütung im Allgemeinen. Er-

IN KÜRZE

fahrungen in diesen Bereichen
konnten die zwei Frauen schon
sammeln, denn wie der Kreis
mitteilt, haben sie das Gesund-
heitsamt bereits während der
Corona-Pandemie unterstützt.
Der Grund ist, dass sich der
Fachkräftemangel auch in der
Kreisverwaltung bemerkbar
mache und es „immer weniger
Bewerber mit den erforder-
lichen Qualifikationen“ gebe.
Die Ausbildung sei nur eine
Möglichkeit, dem entgegenzu-
treten. Man wolle auch ander-
weitig „neue Talente für das
Gesundheitsamt rekrutieren“.

Patentanwalt
berät am 19. April
NAUMBURG/NT/MZ - Wie Unter-
nehmer, Wissenschaftler und
Erfinder ihr geistiges Eigentum
schützen lassen können, darü-
ber informiert die Industrie-
und Handelskammer Halle-
Dessau telefonisch am Mitt-
woch, 19. April, ab 15 Uhr. Die
Beratung ist kostenfrei. Eine
verbindliche Anmeldung unter
Angabe des konkreten An-
liegens ist allerdings bis
zum 12. April online unter
www.ihk.de/halle (Dokumen-
tennummer 5645214 im Such-
feld eingeben) erforderlich.

Im Festsaal des Schlosses bestaunten die Besucher die Pracht der barocken

Stuckdecken - und das durch eindringende Nässe beschädigte, sanierungsbe-

dürftige Parkett. Flanieren im Schlosspark und entlang der dortigen Steinfiguren.

Eindruck von einem Zimmer im künftig geplanten Tagungszentrum (von oben).

Sonnenbaden und Ausspannen auf der geschwungenen Freitreppe: Der Tag der offenen Tür in Schloss und Schlosspark Burgscheidungen zog jede Menge Besucher

an. Die Führungen durch die Innenräume des Gebäudeensembles waren binnen kurzer Zeit restlos ausgebucht. FOTOS (4): ANDREAS LÖFFLER

zur 17. Sitzung des Bildungs-, Kultur- und Sportaus-
schusses am Mittwoch, dem 19.04.2023 um 17:00 Uhr, 
Landratsamt Burgenlandkreis, Beratungsraum 1.139/ 
1.140, Schönburger Straße 41, 06618 Naumburg

Öffentlicher Teil

1.   Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungs-
gemäßen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit

2.   Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 
der Tagesordnung

3.  Abstimmung der Niederschrift

4.  Vergabe Fördermittel Sport für das Jahr 2023

5.  Vergabe Fördermittel Kultur für das Jahr 2023

6.  Information zum Bildungsleitbild Burgenlandkreis

7.  Mitteilungen / Anfragen

8.  Schließung der Sitzung

gez. Kerstin Beckmann 
Vorsitzende des Bildungs-, Kultur- und Sportausschusses

 
Götz Ulrich 
Landrat

Amtliche Bekanntmachung

Burgenlandkreis
– Der Landrat –

Für den Inhalt der amtlichen Bekanntmachung ist der Burgenlandkreis verantwortlich.
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